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Ine Frage der Ansicht
Mit der Absplittung von
der IDM will der ADAC die
Moto3-Klasse mit einer
neuen Serie sowie auch den
ADACJunior Cup auf ein
höheres Level heben. Und
macht Versprechungen, die
bisher nur Wünsche sind.

Am 27. November lief die offi-
zielle Nachricht um zehn Uhr
über den Äther: Der ADAC star-
tet mit einer neuen Nachwuchs-
klasse in die Saison 2016. Im
sogenannten ADAC Northern
Europe Cup fahren Mot03-
Bikes der Standard-Klasse über-
wiegend auf Grand-Prix-Stre-
eken, Die Rennen finden im
Rahmen der MotoGP, der Su-
perbike-WM sowie der Briti-
schen Superbikemeisterschaft
und der German Speedweek
statt. Dafür zieht sich der
ADAC mit sämtlichen Mot03-
Aktivitäten aus der IDM zurück
. dnimmtauehdenADACJu-

nior Cup gleich noch mit.
Die Nachwuchsförderung fin-

det nun also woanders statt.
Für die IDM ist es ein Verlust,
sie ist aus den Angeln gerissen
und geschwächt, auch wenn
die Mot03-Klasse ein Minus-
geschäft war. Die als Unterstüt-
zung bereits halbierten Nenn-
gelder der Teilnehmer deckten
2015 nur einen Bruchteil der
Kosten. Beim IDM-Finale in
Hockenheim gab es sieben
Starter. Für Promoter Motor
Events war die Klasse ein Jahr
nach ihrem Comeback den-
noch ein fester Bestandteil der
Serie. Vor allem war der ADAC
als Mitglied im 'IDM-Förder-
pool auch ein zahlungskräftiger
Partner .. Zusammen mit den'
letzten Zusagen des DMSB sah
für Motor Events alles nach ei-

ern Aufwärtstrend aus.
Was veranlasste den ADAC

also zum Ausstieg? Dieter
Porsch, Leiter Motorradsport
und Motorsportkoordination
sagt: «Wir haben die lDM in
den vergangenen Jahren nach
Kräften unterstützt, der derzei-
tige Promoter hat es auch nicht
leicht. Für 2016 hat der Promo-
ter unser im Oktober unterbrei-
tetes Angebot nicht angenom-
men, obwohl es gegenüber 2015
verbessert war. Eine unserer
zentralen Forderungen war die
frühzeitige Veröffentlichung
eines belastbaren Kalenders.
Dem konnte der Promotor lei-
der nicht nachkommen. Um un-
seren Teilnehmern ein Höchst-
maß an Planungssicherheit zu
geben, sehen wir uns nun ge-
zwungen, eigene Wege zu ge-
..Jn.»

Der Northern Europe Cup soll den Nachwuchs stärker fördern

Dabei hatte Motor Events
bereits am 5. November einen
Terminplan beim DMSB ein-
gereicht. Die schriftlichen Zu-
sagen der Rennstrecken waren
vorhanden, nur die der Veran-
stalter nicht. Motor Events war
so früh dran wie nie. Zum glei-
chen Zeitpunkt standen weder
die Termine der MotoGP noch
die der Superbike-WM fest.

Titelfrage nicht geklärt.
Was noch viel' mehr verwun-
dert, ist, dass sich der ADAC
in der Ankündigung des neuen
ADAC Northern Europe Cups-
gleich des Prädikats «Deut-
scher Meisten> für den zu-
künftigen Sieger der Standard-
klasse, in der mit Honda NSF
250 R Production Racern (35,5
kW!48,3 PS bei 13000 U/min,
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Spitze 210 km/h) gefahren
ird, bedient. Dazu gibt es

beim DMSB noch gar keinen
Präsidiurnsbeschluss. Die Spit-:
ze tagt erst wieder in der nächs-
ten Woche. DMSB-Sprecher
Michael Kramp äußert sich
dazu: «Es ist nicht unmöglich,
dass das Prädikat mitwandert.
Wenn sich die Motoß-Serie in
einem guten Umfeld befindet,
spricht nichts dagegen. Und
wenn eine gewisse Starterzahl
feststeht, wird es keine Hin-
dernisse geben. Doch auch der
ADAC muss erst einmal Tat-
sachen vorlegen. Rein formal .
wurde noch kein Beschluss ge-
troffen.»

Die Reaktion der Mot03-
Teams auf die neue Situation ist
unterschiedlich. Das Kiefer-Ra-

_cing-Team, dass sich neben-den .

(54/0). Der AOAC Leiter Motorradsport und Motorrad-
koordination über die Vorteile, die der AOAC der Moto3-
Klasse bieten will.

Von ANKE WIECZOREK

?Wie sollen vorwiegend
im Ausland geplante
Veransteltunqenflnenzieli
gestemmt werden? Die rei-
nen Einsatzkosten werden
nicht steigen. Die Reisekosten
liegen nur minimal höher. Wir
haben zukünftig sieben statt
acht Events. Das fängt die
Mehrkosten auf. Zudem gibt
es Förder- und Preisgelder.

? Über welche Summen an
Preisgeld reden wir? Über
rund 10000 Euro im Förder-
pool des ADAC Northern
Europe Cups, weitere 15000
Euro Preisgeld von Honda in
der Standardklasse. Dazu
kommen 10000 Euro über
weitere Sponsoren.

? Glauben Sie, dass den
Moto3-Fahrern im Super-

bike-WM-Umfeld Beachtung
geschenkt wird? Sie können
sich im Rahmen der MotoGP
und Superbike-WM vor deut-
lich mehr Zuschauern zeigen
und Kontakte knüpfen. Im
Vordergrund steht aber, dass
sie Erfahrungen auf Grand-
Prix-Strecken sammeln kön-
nen.

?Mit wie' viel Anmeldungen
rechnen Sie in den Klassen
Moto3 Standard; Moto3 GP
und AOAC Junior Cup? Wir
haben die Serie erst vor weni-
gen Tagen angekündigt, da-
her möchten wir nicht über -
Zahlen spekulieren.

?Kann eselne Rückkehr in
den Rahmen der 10M geben?
Wenn die Rahmenbedingun-
gen stimmen, werden wir uns
zu gegebener Zeit sicher mit
dem Thema beschäftigen.

Teams wie Freudenberg stehen vor zusätzlichen Reisekosten

WM-Aktivitäten jetzt auch wie-
der dem deutschen Nachwuchs
mit drei Fahrern widmet, istdie
neue Situation recht. «Ich firide
es gut, dass auf internationalem
Terrain gefahren wird», so Chef
Stefan Kiefer. «Für mich ist ent-
scheidend, dass die [ungs eine

,Plattform haben, auf der sie sich
entwickeln können, um später
in der Spanischen oder italieni-
schen Meisterschaft mithalten
zu können.»

Philipp Freitag vom Team F.
Koch Rennsport & Hannes All-
wardt wurde 2015 Dritter in .
der Standardklasse und sollte
eigentlich noch ein Entwick-
lungsjahr in Deutschland dran-
hängen. Doch für den l8-jähri-
gen Gymnasiasten mit Jockeyfi-
gur und ZiefMot03-WM kommt
der neue Cup genau richtig:
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«Sieben Veranstaltungen, acht
Rennen, ein Streichresultat,
weil Silverstone für die meis-
ten zu weit weg ist.» Allerdings
sollte Freitag auch nach den
Rennen in Großbritannien und
den Niederlanden montags
wieder die Schulbank drücken
können. Das wird nicht einfach.

Das Freudenberg-Team, das
2015 mit Tim Georgiden Meis-
ter stellte und mit dem Berliner
2016. in der Junior-WM antritt,
bedauert, dass es nach heuti-
gem Stand keine Motoß-Klasse
mehr im Rahmen der Super-
bike-10M gibt. Und. mit dem
ADAC Northern Europe Cup
gebe es jetzt schon vier Über-
schneidungen, was logistische-
Probleme zur Folge habe. Der
endgültige NEC-Kalender soll
zum Jahresende 'stehen, •

• (59/0). Für den 10M-Superbike-Promoter kam der Aus-
stieg des AOAC aus der Serie völlig überraschend, den-

_ noch bleibt der Glaube an den Erhalt der 10M bestehen.

Von ANKE WIECZOREK

?Gao es keinerlei Anzeichen
für den ADAC-Ausstieg?
Nein, er kam aus heiterem
Himmel und trifft uns sehr.
Wir waren mit der IDMauf
einem guten Weg, auch mit
dem DMSB. Jetzt ist die
Situation wieder schwierig.
Wir werden noch einmal mit
-unseren Industriepartnern
über dieLaqe sprechen.

?Hatten Sie nach der
Entscheidung noch einmal
Kontakt mit dem ADAC?
Nein.

'?Laut AOAC wurde Motor
Events für die Zusammen-

. ·arbeit 2016 ein besseres An-
gebot als in 2015 gemacht?
Das stimmt nicht. Wir hat-
ten bisher einen Poolpartner-
vertrag, dessen finanzielle

Vorstellungen jetzt nach
unten korrigiert werden
sollten. Aber wir wollen jetzt
kein Öl ins Feuer gießen.

?Werden Sie die Moto3-
Klasse wirklkhvermissen?
Eigentlich war sie doch ein
Minusgeschäft? Vom Finan-
ziellen her werden wir sie
'nicht vermissen, ansonsten
schon. Allerdings ist sie auch
beim ADAC in guten Händen,
dort wird alles dafür getan,·
was machbar ist.

?seit drei Jahren ist Motor
Events Promoter der Super-
bike-10M. Würden Sie den
Job abgeben wollen? Wenn
jemand da wäre, der' es besser
kann, würden wir ihm sofort
das Feld überlassen. Aber so
müssen wir es tun. Uns geht es
dabei ausschließlich um den'
Sport.


